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Methodischer Hinweis

Der Berechnung der Erntevorschätzung liegen für die
Flächen die vorläufigen Ergebnisse der Bodennut-
zungshaupterhebung 2013, für den Hektarertrag bei
Kartoffeln die bis zum 20. September 2013 vorliegen-
den Ergebnisse der Proberodungen der „Besonderen
Ernte- und Qualitätsermittlung“ und für die Hektarer-
träge der übrigen Fruchtarten die im Rahmen der
amtlichen Ernteberichterstattung ermittelten Werte
zugrunde.

Bei den landwirtschaftlichen Feldfrüchten wird als Er-
trag die geschätzte oder gemessene (gewogene)
durchschnittliche Erntemenge je Hektar, gleichgültig
für welchen Zweck sie verwendet wird, ermittelt.
Beim Ertrag von Ölfrüchten erfolgt eine Umrechnung
auf die handelsübliche Norm von 9 % Feuchtigkeit,
Getreide und Hülsenfrüchte werden auf 14 % Feuch-
tigkeit umgerechnet. Getreide zur Ganzpflanzenernte
sowie Silomais/Grünmais (einschl. Lieschkolbenschrot)
werden mit 35 % Trockenmasse (TM) angegeben. 

Auswertung der Ergebnisse

Ölfrüchte
Zur Ernte 2013 wurde die Anbaufläche von Winter-
raps, der mit Abstand bedeutendsten Ölfrucht im
Land, auf 70 491 ha ausgedehnt (+9,3 %). Nach vor-
läufigen Schätzungen liegt der Durchschnittsertrag
mit 41,4 dt/ha um 6,2 % über dem endgültigen Er-
gebnis des Vorjahres. Somit wird derzeit gegenüber
2012 mit einer um 16,0 % höheren Gesamternte von
291 818,0 t gerechnet.

Hülsenfrüchte
Dagegen wurde der Anbau von Erbsen um 21,2 %
und der von Ackerbohnen um 7,1 % stark einge-
schränkt. Die vorläufig geschätzten Hektarerträge die-
ser beiden Leguminosenarten liegen mit 41,7 dt/ha
und 42,7 dt/ha um 0,5 % bzw. 1,7 % über dem Ertrag
des Vorjahres. 

Mais
Die ersten Ertragsschätzungen für Grünmais und
Körnermais (einschl. Corn-Cob-Mix) liegen derzeit
mit 460,2 dt/ha bzw. 97,3 dt/ha um 2,8 % bzw.
14,4 % unter den für 2012 erzielten Ergebnissen. Bei
gleichzeitiger Anbauflächenreduzierung von 2,9 %
bzw. 3,9 % wird daher bei Grünmais eine um 5,7 %
auf 8 212 319,4  t verminderte Gesamternte erwar-
tet, der Ertragsrückgang bei Körnermais liegt mit
1 013 580,4  t bei –17,8 %.

Kartoffeln
Nach dem ersten vorläufigen Ergebnis beläuft sich der
Flächenertrag für Kartoffeln in Nordrhein-Westfalen
auf 456,3 dt/ha. Damit wird das Vorjahresergebnis um
6,0 % und das langjährige Mittel um 5,9 % verfehlt.
Bedingt durch die Anbauflächenausdehnung von
13,8 % auf 31 195 ha errechnet sich somit eine Ge-
samternte von 1 423 342,4 t, das sind 7,0 % mehr als
im Vorjahr aber 3,9 % weniger als im Durchschnitt der
letzten sechs Jahre.
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Erntevorschätzungen und Anbauflächen verschiedener Feldfrüchte 2013
nach zusammengefassten Regierungsbezirken

–––––––––––
1) Anbauflächen nach dem vorläufigen Ergebnis der Bodennutzungshaupterhebung 2013 – 2) Die unter der Position „insgesamt" angegebenen Werte beinhalten
nur die Werte der aufgeführten Fruchtarten.
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Fruchtart
Anbau-
fläche1)

Veränderung 2013
gegenüber

Hektar-
ertrag

Veränderung 2013
gegenüber

Gesamt-
ertrag

Veränderung 2013
gegenüber

ha

2012

%

Jahresdurch-
schnitt 

2007/2012

dt

2012

%

Jahresdurch-
schnitt 

2007/2012

t

2012

%

Jahresdurch-
schnitt 

2007/2012

Nordrhein-Westfalen

Winterraps  70 491 +9,3 +6,5   41,4 +6,2 +8,4  291 818,0 +16,0 +15,3
Sommerraps, Winter- und
Sommerrübsen

Raps und Rübsen insgesamt
Sonnenblumen
Ölfrüchte insgesamt2)

  633
 71 124

+70,1
+9,7

  19
 71 142

+49,6
+9,7

Erbsen (ohne Frischerbsen)
Ackerbohnen
Süßlupinen

  901 –21,2
 1 575

  112
–7,1

+183,7

–41,6
+5,7

  30,0
  41,3

–28,4
+5,7

  34,9
  41,3

–24,1
+5,9

+1,0
+8,4

+27,8
+5,9

–5,9
+8,4

–44,0   41,7
–21,5
+16,6

  42,7
  26,0

+0,5 +8,3
+1,7
+3,6

+4,4
–1,1

 1 897,9
 293 715,9

+29,1
+16,0

  65,0
 293 780,9

+92,9
+16,1

–41,0
+14,6
–32,6
+14,6

 3 756,5 –20,8
 6 717,5

  291,1
–5,7

+194,0

–39,3
–18,0
+15,5

Hülsenfrüchte insgesamt2)

Körnermais/Mais
zum Ausreifen
(einschl. Corn-Cob-Mix)

 2 587 –10,1

 104 216 –3,9

Getreide zur Ganzpflanzen-
ernte

Silomais/Grünmais
(einschl. Lieschkolbenschrot)

Pflanzen zur Grünernte
insgesamt2)

 6 609

 178 458

+36,5

–2,9

 185 067 –21,9

–30,2   41,6

+3,7   97,3

+0 +5,6

–14,4 –7,1

x

+9,8

  273,3

  460,2

x   453,5

–0,1

–2,8

x

–4,1

+16,5 x

Kartoffeln

Regierungsbezirke Düsseldorf, Köln

 31 195 +13,8

Winterraps
Sommerraps, Winter- und
Sommerrübsen

Raps und Rübsen insgesamt

 18 037 +8,9

  145
 18 182

+43,8
+9,1

+2,2   456,3 –6,0 –5,9

+22,0   44,3

–10,9
+21,6

  30,0
  44,2

+5,5 +9,1

–21,7
+5,2

–11,5
+9,1

 10 765,1 –10,0

1 013 580,4 –17,8

–26,4

–3,7

 180 600,6

8 212 319,4

+36,2

–5,7

8 392 920,0 –9,1

x

+5,3

x

1 423 342,4 +7,0 –3,9

 79 904,9 +14,8

  435,7
 80 340,6

+12,3
+14,8

+33,1

–21,2
+32,6

Sonnenblumen
Ölfrüchte insgesamt2)

Erbsen (ohne Frischerbsen)

  1
 18 183

–91,0
+9,1

  480 +7,0
Ackerbohnen
Süßlupinen
Hülsenfrüchte insgesamt2)

  350
  32

–14,4
+100

  861 +0,5

–92,1
+21,5

  42,0
  44,2

–43,9   42,6

+121,1
+5,2

+13,2
+9,1

+9,2 +9,8
–36,6

x
  44,6
  26,0

x   42,8

+9,6
+100

+8,5
x

+7,5 x

Körnermais/Mais
zum Ausreifen
(einschl. Corn-Cob-Mix)

Getreide zur Ganzpflanzen-
ernte

Silomais/Grünmais
(einschl. Lieschkolbenschrot)

 8 891 +5,4

 2 245

 52 271

+135,3

–3,0
Pflanzen zur Grünernte
insgesamt2)

Kartoffeln

 54 516 –23,8

 23 531 +20,4

–2,7   96,8

x

+12,5

  240,4

  494,9

–14,0 –11,9

+15,4

–1,2

x

–1,9

x   484,4

+5,1   483,0

+22,2 x

–5,6 –5,2

  2,6
 80 343,2

–81,4
+14,8

 2 042,8 +17,0

–90,6
+32,6

–38,3
 1 560,6

  82,2
–6,2

+100
 3 685,6 +8,1

–31,2
x
x

 86 065,2 –9,4

 53 968,6

2 586 882,9

+171,7

–4,1

–14,2

x

+10,4

2 640 851,5 –6,9

1 136 384,3 +13,6

x

–0,4
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Noch: Erntevorschätzungen und Anbauflächen verschiedener Feldfrüchte 2013
nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Fruchtart
Anbau-
fläche1)

Veränderung 2013
gegenüber

Hektar-
ertrag

Veränderung 2013
gegenüber

Gesamt-
ertrag

Veränderung 2013
gegenüber

ha

2012

%

Jahresdurch-
schnitt 

2007/2012

dt

2012

%

Jahresdurch-
schnitt 

2007/2012

t

2012

%

Jahresdurch-
schnitt 

2007/2012

Regierungsbezirke Münster, Detmold, Arnsberg

Winterraps
Sommerraps, Winter- und
Sommerrübsen

Raps und Rübsen insgesamt

 52 454 +9,5

  487
 52 941

+79,8
+9,9

Sonnenblumen
Ölfrüchte insgesamt2)

Erbsen (ohne Frischerbsen)

  18
 52 959

+259,6
+9,9

  421 –39,4

+2,1   40,4

–47,1
+1,2

  30,0
  40,3

+6,3 +7,4

–25,0
+6,1

+3,8
+7,8

–0,1
+1,2

  34,7
  40,3

–44,2   40,7

–10,8
+6,1

–9,4
+7,8

–5,6 +6,8
Ackerbohnen
Süßlupinen
Hülsenfrüchte insgesamt2)

 1 225
  80

–4,8
+106,1

 1 726 –14,6

Körnermais/Mais
zum Ausreifen
(einschl. Corn-Cob-Mix)

Getreide zur Ganzpflanzen-
ernte

Silomais/Grünmais
(einschl. Lieschkolbenschrot)

 95 325 –4,7

 4 364

 126 187

+12,2

–2,9

–15,8
+13,2

  42,1
  26,0

–24,3   41,0

–0,7
+3,6

+3,2
–1,5

–3,1 +4,1

+4,3   97,3

x

+8,7

  290,2

  445,8

–14,5 –6,5

+0,1

–3,6

x

–5,2

 211 913,1 +16,4

 1 462,2
 213 375,3

+35,1
+16,5

+9,8

–45,1
+9,1

  62,4
 213 437,7

+216,8
+16,5

 1 713,5 –42,8

–9,4
+9,0

–40,3
 5 156,5

  208,9
–5,5

+111,0
 7 078,9 –17,2

–13,0
+11,7
–21,2

 927 515,4 –18,5

 126 632,0

5 625 436,5

+12,4

–6,4

–2,6

x

+3,0
Pflanzen zur Grünernte
insgesamt2)

Kartoffeln

 130 551 –21,1

 7 664 –2,6

x   440,6

–5,9   374,4

+517,1 x

–10,8 –10,4

5 752 068,5 –10,0

 286 958,1 –13,1

x

–15,7
–––––––––––
Anmerkungen Seite 2
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Abkürzungen

bzw. = beziehungsweise
einschl.
dt
ha
dt/ha

= einschließlich
= Dezitonne (100 kg)
= Hektar
= Dezitonne je Hektar

t
%

= Tonne (1 000 kg)
= Prozent

Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)

0

–
.
x

weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

( ) Aussagewert eingeschränkt, da der Wert
Fehler aufweisen kann

Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem Runden der Einzelwerte.
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